
Subwerkvertrag
über Planungsleistungen

Ausführliche Erläuterungen sowie die in diesem Vertrag angeführten Fußnoten finden Sie im gesondert zur Verfügung gestellten Kommentar zum Subwerkvertrag über Planungsleistungen.
§ 1
Parteien des Vertrages
Dieser Vertrag wird abgeschlossen zwischen
1. ###1)
als  FORMDROPDOWN 

2. ###1)
als  FORMDROPDOWN 

§ 2
Projekt

1.
 FORMDROPDOWN 
 wurde  FORMDROPDOWN 
 von ###1) [ FORMDROPDOWN 
] als  FORMDROPDOWN 
2) für das Projekt ###3) mit folgenden Planungsleistungen beauftragt:
a) Architektur

b) Statisch-konstruktive Bearbeitung

c) Haustechnik

d) Elektrotechnik
e) Bauphysik

f) Projektleitung nach BauKG

g) Brandschutzplanung

h) Inneneinrichtung

i) Vermessung.4)
Dieser Vertrag wird im Folgenden als Hauptvertrag bezeichnet. Er ist auszugsweise5) als Anhang ./A Bestandteil dieses Vertrages.
2.
Im Direktauftrag  FORMDROPDOWN 
  sind X1) mit der Projektsteuerung und Y1)mit der begleitenden Kontrolle beauftragt.
3.
Das Projekt ist in Anhang ./B zu diesem Vertrag näher beschrieben; diese Beschreibung ist integrierender Bestandteil dieses Vertrages.6)
§ 3
Auftrag, Leistungsumfang

1.
 FORMDROPDOWN 
 beauftragt  FORMDROPDOWN 
 und  FORMDROPDOWN 
 übernimmt als  FORMDROPDOWN 
 für das oben genannte Projekt folgende Planungsleistungen:

Statisch-konstruktive Bearbeitung.

2.
Der Auftrag umfasst folgende Teilleistungen:
a) Vorentwurf
b) Entwurf

c) Einreichung
d) Details

e) Ausschreibungsunterlagen

f) Ausführungsunterlagen – Kostenermittlungsgrundlage

g) Oberleitung.7)
3.
 FORMDROPDOWN 
 übernimmt für  FORMDROPDOWN 
 die Erfüllung des Hauptvertrages in Haupt- und Nebenpflichten auf dem Teilgebiet dieses Leistungsumfangs. Dieser Vertrag ist daher nur dann ordnungsgemäß erfüllt, wenn die  FORMDROPDOWN 
 erbrachte Leistung dem Hauptvertrag entspricht.
 FORMDROPDOWN 
 ist zur Wahrung der Interessen  FORMDROPDOWN 
 gegenüber  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet.

4.
Der Hauptvertrag ist in den für diesen Vertragsgegenstand maßgeblichen Teilen als Anlage ./A Bestandteil dieses Vertrages.

5.
Sofern im Hauptvertrag nichts anderes festgelegt ist, ist  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet bei  FORMDROPDOWN 
 Planung den gegenwärtigen Stand der Technik einzuhalten und eine Planung in höchster Qualität zu erstellen. Eine Abweichung von Regeln der Technik, die in geltenden Normen niedergelegt sind, ist nur zulässig, wenn  FORMDROPDOWN 
 eine gleichwertige Lösung vorschlägt und  FORMDROPDOWN 
 dieser zustimmt.

§ 4
Vertragsgrundlagen
1.
Integrierende Bestandteile dieses Vertrages sind folgende Unterlagen, für deren Auslegung bei allfälligen Widersprüchen die nachstehende Reihenfolge8) maßgeblich ist:
h) dieser Werkvertrag,

i) der Hauptvertrag gemäß Beilage ./A,

j) Projektbeschreibung samt Plänen gemäß Beilage ./B,

k) Planungszeitplan gemäß Beilage ./C,

l) Ablaufschema/Organigramm gemäß Beilage ./D,

m) Honorarrichtlinie/-information
2.
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen  FORMDROPDOWN 
, andere Honorarordnungen und insbesondere die Kalkulationsempfehlung/Leistungsbilder der Technischen Büros/Ingenieurbüros haben keine Gültigkeit.
§ 5
Entgelt

1.
Für die in diesem Vertrag übernommenen Leistungen erhält  FORMDROPDOWN 
 ein Honorar in Höhe von ##.9)
2.
 FORMDROPDOWN 
 hat weiters Anspruch auf die gesetzliche Umsatzsteuer.

3.
An Nebenkosten erhält  FORMDROPDOWN 
 #.
Darin sind folgende Leistungen enthalten:

4.
Mit diesen Honorarbeträgen sind alle vertraglichen Leistungen  FORMDROPDOWN 
 vollständig abgegolten.
§ 6
Zusatzaufträge10)
1.
Über den vertragsgegenständlichen Leistungsumfang hinausgehende Leistungen, für die  FORMDROPDOWN 
 ein zusätzliches Honorar beansprucht, bedürfen der vor Leistungserbringung gelegenen, die Zusatzleistungen und das Zusatzhonorar umfassenden schriftlichen Beauftragung. Ohne Einhaltung dieser Form hat  FORMDROPDOWN 
 keinen Anspruch auf ein zusätzliches Honorar.
2.
Lehnt  FORMDROPDOWN 
 die Beauftragung einer Leistung, die  FORMDROPDOWN 
 als Zusatzleistung qualifiziert, ab, weil sie nach Ansicht  FORMDROPDOWN 
 im vertragsgegenständlichen Leistungsumfang enthalten ist, ist  FORMDROPDOWN 
 dennoch zur Leistungserbringung verpflichtet.  FORMDROPDOWN 
 steht in diesem Falle ein Vergütungsanspruch nur zu, wenn die Leistung auch  FORMDROPDOWN 
 als Zusatzleistung anerkannt wird.

3.
 FORMDROPDOWN 
 hat das Recht, nach  FORMDROPDOWN 
 Wahl  FORMDROPDOWN 
 eigenen,  FORMDROPDOWN 
 behaupteten zusätzlichen Honoraranspruch ohne Haftung für Richtigkeit und Einbringlichkeit  FORMDROPDOWN 
 an Zahlungsstatt zur Betreibung gegenüber  FORMDROPDOWN 
 abzutreten.
§ 7
Fälligkeit11)
1.
 FORMDROPDOWN 
 ist berechtigt, für  FORMDROPDOWN 
 Leistungen Teilhonorarnoten gemäß den im Hauptvertrag geregelten Fälligkeiten zu legen.

2.
Der Honoraranspruch  FORMDROPDOWN 
 wird binnen einer Woche nach Zahlungseingang des kongruenten Honorarbetrages  FORMDROPDOWN 
 aus dem Hauptvertrag zur Zahlung fällig.

3.
 FORMDROPDOWN 
 hat nur Anspruch auf Honorierung jener Teilleistungen, die von  FORMDROPDOWN 
 vertragsgemäß erbracht und  FORMDROPDOWN 
 als Vertragserfüllung angenommen wurden.

4.
Von Teilrechnungen  FORMDROPDOWN 
 werden 10 % der Rechnungssumme zur Sicherstellung allfälliger Korrektur- und Ergänzungsansprüche einbehalten. Der Einbehalt wird erst mit der Schlussrechnung zur Zahlung fällig.
§ 8
Befugnis12)
 FORMDROPDOWN 
 bestätigt, zur Erbringung der vertragsgegenständlichen Leistungen gesetzlich befugt zu sein und die zur Vertragserfüllung erforderliche technische und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit aufzuweisen.  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet sich,  FORMDROPDOWN 
 über Umstände, die den Verlust dieser Eigenschaften nach sich ziehen könnten, zu benachrichtigen.
§ 9
Personal13)
1.
 FORMDROPDOWN 
 verpflichtet sich, zur Leistungserbringung ausschließlich versiertes Personal einzusetzen und  FORMDROPDOWN 
 bis zur vollständigen Vertragserfüllung in dieser Funktion zu belassen.

Als  FORMDROPDOWN 
 wird Herr/Frau ### benannt.

2.
 FORMDROPDOWN 
 hat das Recht, aus wichtigen Gründen die Abberufung  FORMDROPDOWN 
 und die Bestellung  FORMDROPDOWN 
 anderen  FORMDROPDOWN 
 zu verlangen.
§ 10
Zeitplan 14)
1.
Diesem Vertrag liegt der mit allen Projektbeteiligten akkordierte Planungszeitplan zugrunde.  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet sich, diesen bei Erfüllung  FORMDROPDOWN 
 Vertragspflichten einzuhalten.

2.
Die Auslieferung jedes zum Leistungsumfang zählenden Dokuments, so auch Vorabzüge, Pläne, Erläuterungen und Beschreibungen, ist zum Zwecke der späteren Nachweisführung mit dem Auslieferungsdatum zu dokumentieren.
§ 11
Koordinierung15)
1.
Zur Koordinierung aller Sonderfachleute findet einmal wöchentlich zur vorbestimmten Zeit im Büro  FORMDROPDOWN 
 eine Planungsbesprechung aller am Projekt Beteiligten statt.  FORMDROPDOWN 
 ist verpflichtet, an allen Planungsbesprechungen teilzunehmen, von denen  FORMDROPDOWN 
 nicht ausdrücklich  FORMDROPDOWN 
 befreit wurde.

2.
 FORMDROPDOWN 
 ist verpflichtet koordinative Anweisungen  FORMDROPDOWN 
 zu befolgen. Tritt  FORMDROPDOWN 
 mit anderen Sonderfachleuten oder Projektbeteiligten in direkten Kontakt, ist hievon  FORMDROPDOWN 
 zu verständigen.

3.
Jeder Vertragsteil haftet für die Virenfreiheit seiner elektronischen Sendungen.
§ 12

Haftung, Versicherung16)
1.
 FORMDROPDOWN 
 haftet  FORMDROPDOWN 
 für die von  FORMDROPDOWN 
 übernommene partielle Erfüllung des Hauptvertrages.  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet sich,  FORMDROPDOWN 
 aus allfälligen Planungsfehlern gegenüber  FORMDROPDOWN 
 schad- und klaglos zu halten.

Eine  FORMDROPDOWN 
 treffende Warnpflicht wird ordnungsgemäß nur dann erfüllt, wenn sie schriftlich erfolgt und das bewarnte Risiko benennt.

2.
 FORMDROPDOWN 
 erklärt, gegen das Risiko der Berufshaftpflicht mit einer Versicherungssumme von € ## versichert zu sein.  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet sich, diese Deckung für die gesamte Vertragsdauer aufrecht zu erhalten und über Verlangen  FORMDROPDOWN 
 die Zahlung der Versicherungsprämie nachzuweisen.

3.
 FORMDROPDOWN 
 hat ferner zur Deckung weitergehender Haftungsansprüche eine projektbezogene Haftpflichtversicherung abgeschlossen, an der  FORMDROPDOWN 
 teilnimmt. Die auf  FORMDROPDOWN 
 entfallende Versicherungsprämie beträgt # % der Auftragssumme und wird von jeder Teilhonorarnote  FORMDROPDOWN 
 einbehalten.
§ 13

Unterbrechung17)
1.
 FORMDROPDOWN 
 ist nach dem Hauptvertrag verpflichtet, Unterbrechungen der Planungsleistungen durch  FORMDROPDOWN 
 im Ausmaß von ## Monaten ohne Anspruch auf Vergütung der damit verbundenen Kosten zu dulden.  FORMDROPDOWN 
 übernimmt diese Verpflichtung für  FORMDROPDOWN 
 Leistungsteil als  FORMDROPDOWN 
 eigene Vertragspflicht.

2.
 FORMDROPDOWN 
 hat nur insoweit Anspruch auf Vergütung von Kosten, die mit einer Leistungsunterbrechung oder Behinderung oder Verzögerung  FORMDROPDOWN 
 Leistungen verbunden sind, als  FORMDROPDOWN 
 solche Ansprüche gegenüber  FORMDROPDOWN 
 oder Dritten durchsetzen kann.
§ 14

Rücktritt18)
1.
Wird der Hauptvertrag aus welchem Grund immer vorzeitig beendet, ist  FORMDROPDOWN 
 berechtigt, vom gegenständlichen Vertrag sofort zurückzutreten. Im Übrigen gelten für den Rücktritt von diesem Vertrag die Bestimmungen des Hauptvertrages sinngemäß.

2.
Wird dieser Vertrag aus Gründen, die in der Sphäre  FORMDROPDOWN 
 liegen, aufgelöst, hat  FORMDROPDOWN 
 Anspruch auf Ersatz der mit der vorzeitigen Auflösung verbundenen Kosten, auf Verdienstentgang oder auf Bezahlung des restlichen Werklohns nur insoweit, als auch  FORMDROPDOWN 
 derartige Ansprüche erfolgreich gegenüber  FORMDROPDOWN 
 durchsetzen kann.

3.
Wird dieser Vertrag vorzeitig aus Gründen aufgelöst, die in der Sphäre  FORMDROPDOWN 
 liegen, verzichtet  FORMDROPDOWN 
 auf alle Ansprüche auf Verdienstentgang und Zahlung des restlichen Werklohns, nicht aber auf Ersatz jener Kosten, die  FORMDROPDOWN 
 nachweislich durch die vorzeitige Vertragsbeendigung zwangsläufig erwachsen, sofern  FORMDROPDOWN 
 einen solchen Ersatzanspruch aus dem Hauptvertrag ableiten kann.
4.
Beruht die vorzeitige Beendigung des gegenständlichen Vertrages auf Gründen, die  FORMDROPDOWN 
 verschuldet hat, haftet  FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
 für das Erfüllungsinteresse.
§ 15

Arbeits- und sozialrechtliche Bestimmungen19)
 FORMDROPDOWN 
 hat die in Österreich geltenden arbeits- und sozialrechtlichen Vorschriften, so insbesondere das Arbeitsvertragsrechtsanpassungsgesetz, BGBl. 1993/459 in der geltenden Fassung (AVRAG), das Ausländerbeschäftigungsgesetz, BGBl. 1975/218 idgF (AUSLBG) und das Arbeitskräfteüberlassungsgesetz, BGBl. 1988/196 idgF (AÜG) zu beachten und einzuhalten.  FORMDROPDOWN 
 verpflichtet sich,  FORMDROPDOWN 
 gegenüber allen in Betracht kommenden Dritten, Arbeitnehmern und Behörden aus dieser Verpflichtung schad- und klaglos zu halten.
§ 16
Schriftform20)
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Von dieser Vertragsbestimmung kann nur schriftlich abgegangen werden.
§ 17
Streitschlichtung21)
1.
Die Vertragsteile werden sich bemühen, bei der Erfüllung dieses Vertrages auftretende Meinungsverschiedenheiten gütlich beizulegen.

2.
Kommt eine einvernehmliche Regelung nicht zustande, sind die Vertragsteile, wenn sie ZiviltechnikerInnen sind, verpflichtet, eine Schlichtung gemäß § 16 ZTKG vor der zuständigen Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Steiermark und Kärnten durchzuführen.
3. (Alternative, siehe Pkt. 21 des Kommentars)
Scheitert auch das Streitschlichtungsverfahren, vereinbaren die Streitteile die Einberufung eines Schiedsgerichts nach den Bestimmungen der § 577 ff ZPO.
§ 18
Sonstiges22)
1.
Dieser Vertrag unterliegt österreichischem Recht.

2.
Als Gerichtsstand wird ## vereinbart.
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